
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Vereins-Mitglieder und 
interessierte Öffentlichkeit ! 

 
 
Zum zweiten Mal findet nun eine Tagung 
des VHUE e.V. statt.  
 
Unsere Initiative besteht seit Juli 2005; wir 
möchten unsere Mitglieder und alle 
sonstigen Interessenten über die 
Möglichkeiten der Diagnose und Therapie 
im Bereich der Umweltmedizin informieren.  
 
Wie viele leiden unter erworbener 
Chemikalienintoleranz und sind umwelt-
krank, ohne es zu wissen? 
Wie viele Ärzte sind überhaupt in der 
Lage, diese Erkrankungen zu diagnos-
tizieren ? (lt. Bundesregierung 1,2%!) 
 
Wie Sie dem Tagungsprogramm entnehmen 
können, haben wir dieses Mal auch die 
rechtliche Situation berücksichtigt, da nach 
wie vor die erworbene Chemikalieninto-
leranz als psychisch bedingt abgetan wird.  
Ihre Beteiligung kann diesen Umwelttag zu 
einer festen Einrichtung werden lassen – 
und zu einem Fingerzeig für die Ver-
antwortlichen in Politik und Wirtschaft.  
 
Die Informationen, die Sie erhalten, sollen 
Sie dabei unterstützen, mit größerer 
Sachkenntnis mit Ihrer Erkrankung und den 
Sie behandelnden Ärzten umzugehen. 
 
 
John G. Ionescu 
(kommiss. erster Vorsitzender) 
 
 

 
UMWELTBEDINGT CHRONISCH 

KRANK – WAS TUN ? 
 
 
09.30 Uhr: Begrüßung 
        John Ionescu/K. Schaumberger 
 
09.35 Uhr: Einführung 
         Helmut Müller-Mohnssen 
 
09.45 Uhr:  Rolle der Umweltfaktoren 
                   bei atopischen Erkrankungen 
         John G. Ionescu 
 
10.30 Uhr:  Diagnostik u. Therapie von     

        Membran- u. Rezeptorschäden 
         Kurt Müller 
 
 
11.15 Uhr:  Kaffeepause 
 
                     
11.45 Uhr:  Mitochondropathien– Ursache
         von Multiorgankrankeiten 
         u. Schadstoffintoleranzen  
         Bodo Kuklinski 
 
 
 
12.35 Uhr:  Diskussion bis 13.00 Uhr, 
         dann Mittagspause 
         bis 14 Uhr 15 
   

  
  
 
 
 

 

Justiz / Umweltfaktoren 

 
14.15 Uhr: Statement Monika Frielinghaus, 
        Geschäftsführerin 
 
14.20 Uhr: Was tun, um gewollte Psychiatri- 
                  sierung zu vermeiden? 
         Hannelore Kirstein 
 
15.00 Uhr:  Erkrankungen des ZNS im 
                   Berufskrankheitenverfahren 
          Hildebrand Mehrgardt 
 
 
15.45 Uhr:  Diskussion und  
                   Pause bis 16.30 Uhr 
 
16.30 Uhr:  Vom Amalgam zum Gold oder  
                   vom Regen in die Traufe 
          Johannes Lechner 
 
17.15 Uhr:  Erst die Bienen, dann der                        
                   Mensch ... was wir aus dem  
                   Bienensterben lernen können  
          Walter Haefeker 
 
 
18.00 Uhr:  Diskussion mit allen Referenten / 
         Ausblick 
 
18.30 Uhr:  Mitgliederversammlung VHUE/   
                   Wahl des 1. Vorsitzenden 
                   (nicht öffentlich) 
 
19.30 Uhr:  Ende der Veranstaltung 
 
 



 
 
 
Referenten 
  
(in der Reihenfolge der Referate)   
 
 
 
Ionescu, Dr. rer. nat. John G. – Neukirchen 
Wiss Leiter/Spezialklinik Neukirchen 
Doz. Capital Univ./Washington D.C. 
 
Müller-Mohnssen, Prof. Dr. med., Helmut –  
Ismaning 
 
Müller, Dr. med.,  Kurt – Isny 
FA für Dermatologie/Umweltmedizin 
 
Kuklinski, Doz. Dr. sc. med., Bodo – 
Rostock, FA für Allgemeinmedizin, 
Umweltmediziner 
 
Kirstein, Dr. med., Hannelore - Stade 
FA f. Neurologie 
 
Mehrgardt, Hildebrand – Swisttal 
Rechtsanwalt 
 
Lechner, Dr. dent., Johannes – München 
Zahnarzt 
 
Haefeker, Walter – Starnberg 
Vizepräsident der „European Beekeepers 
Association“  

 

 
 
 
 
 
 

Moderation: 
 
Dr. Klaus Schaumberger 
 
Wir bitten Sie, auf das Rauchen und auf 
Duftstoffe sowie auf Handys während  
der Tagung zu verzichten (kein Haar- 
spray, kein Weichspüler etc.) ! 
 
 
Tagungssekretariat: 
Monika Frielinghaus, Fax 09134-707100 
Hallstattstr. 2 A, 91077 Neunkirchen a. Br. 
Mail: ut07@umweltbedingt-erkrankte.de 
 
 
Tagungskosten: 
Selbstkostenbeitrag Mitglieder: E 10,- 
Nichtmitglieder E 15,- 
 
Die Gebühr ist bei der Veranstaltung zu 
bezahlen (oder per Überweisung auf Konto 
28563, Spk. Erlangen, BLZ 76350000) bis 
15. Juli 2007. 
 
Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich per Mail, Fax oder 
Brief an (s.o.) Sie erhalten eine Bestätigung.  
Aus organisatorischen Gründen (Mittag-
essen) erbitten wir auf alle Fälle Ihre 
schriftliche Anmeldung! Die Teilnahme ist 
nur bei Anmeldung möglich. 
 
Der Tagungsort liegt ca. 700 m vom Hbf. 
Erlangen entfernt (am Theaterplatz). 
 
Hotelnachweis: vom 21. auf 22. auf Anfrage 
(liegt im Tagungssekretariat vor). 
Stadtplan ist gegen Porto oder als Fax 
jederzeit erhältlich. 
 

Verein zur Hilfe 

umweltbedingt Erkrankter 

e.V. 
 

2. Umwelttagung 
 

Umweltbedingt chronisch 

krank – was tun? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 22. Juli 2007 
Redoutensaal Erlangen 

91054  Erlangen 
(am Theaterplatz) 

 
 

www.umweltbedingt-erkrankte.de 
Kontakt: Fax 09134-707100 oder 

 
mail: ut07@umweltbedingt-erkrankte.de 

 
 
 
 

 


